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	[bookmark: _Toc62620482]	DECKBLATT
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	1. Antragsteller/in / Betreuer/in der Promotion (Der Antragsteller/Die Antragstellerin muss berechtigt sein, an der Medizinischen Fakultät Promotionen zu betreuen. Nicht habilitierte Wissenschaftler/innen können als Mitantragsteller/innen aufgeführt werden. Jegliche Kommunikation läuft über die habilitierten Antragsteller/innen).


	Hauptantragsteller/in: Name und Position: 

	

	Klinik, Institut, Abteilung: 

	

	Adresse: 

	

	Tel.: 
	E-Mail: 

	Anzahl der aktuell betreuten Promovierenden:



	Mitantragsteller/in: Name und Position:

Kontaktdaten:



	

	2. Angaben zur geplanten Promotion

	Name Doktorand/Doktorandin: 

	Thema für Promotionsarbeit + Abstract (max. 12 Zeilen)

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	Sachmittel: Maximal können 5.000 € Sachmittel (zweckgebunden für das Promotionsprojekt) beantragt werden.
|_| Es werden keine Sachmittel beantragt.
|_| Es werden Sachmittel in folgender Höhe beantragt: _________________________
      Kurze konkrete Begründung des Betrags:






	

	
Bitte schicken Sie den Antrag mit folgenden Angaben als pdf-Datei an tanja.riess@med.uni-tuebingen.de:
(Mitantragsteller/innen können die Tabellen 3.-6. zusätzlich ausfüllen und mit einreichen.)


	|_|
	Kurzdarstellung des wissenschaftlichen Werdegangs (siehe Abschnitt 3.)

	|_|
	Liste der 5 wichtigsten Publikationen der letzten 5 Jahre (siehe Abschnitt 4.)

	|_|
	Liste der als Projektleiter/in eingeworbenen Drittmittel der letzten 3 Jahre (siehe Abschnitt 5.)

	|_|
	Aufstellung der betreuten Doktorandinnen und Doktoranden der letzten 5 Jahre mit Angabe des Themas (siehe Abschnitt 6.)

	|_|
	Zeitplan zum Arbeitsprogramm des/der Promovierenden für die gesamte Laufzeit des Promotionskollegs (siehe Abschnitt 7.)

	
	

	|_|
	Skizze des Promotionsprojekts: Wissenschaftlicher Kenntnisstand inkl. eigener Vorarbeiten, Ziele (Hypothesen) des Promotionsprojekts, Material und Methoden, Geplanter Eigenanteil des/der Promovierenden, Literaturangaben
Aus der Projektskizze und dem Zeitplan sollen die Arbeitspakete des Doktoranden/der Doktorandin und die Machbarkeit des Projekts deutlich werden. Ggf.: Wer unterstützt den Doktoranden/die Doktorandin? Methoden in der Arbeitsgruppe bereits etabliert? Stand des Ethik- oder Tierversuchsantrags? Tierversuchskurs vor Beginn des Kollegs abgeschlossen?
Bitte tragen Sie diese Angaben zum Projekt gemeinsam mit dem/der Promovierenden im Antrag auf Annahme als Doktorand/in ein. Der Antrag auf Annahme als Doktorand/in wird von den Promovierenden mit den Bewerbungsunterlagen für das Promotionskolleg im Promotionsbüro eingereicht und von uns an die Gutachter/innen des Promotionskollegs weitergeleitet. Separate Projektskizzen werden nicht mehr an die Gutachter/innen weitergeleitet. 





	Datum:
	
	Unterschrift:
	






	3. Wissenschaftlicher Werdegang: (wichtigste Stationen)

	von – bis
	Studium (Abschluss), bzw. wiss./ ärztl. Tätigkeit als  ……
	Universität / Institut / Klinik, Ort

	


	
	

	


	
	

	


	
	

	


	
	

	


	
	

	


	
	

	


	
	

	


	
	

	


	
	

	


	
	



	4. Wichtigste Publikationen der letzten fünf Jahre:

	

	

	

	

	





	
5. Aufstellung eingeworbener Drittmittel der letzten drei Jahre: 

	Antragsteller/in
	Projekttitel
	Geldgeber
	Bewillligungs-zeitraum
	Bewilligter Betrag 
(insgesamt / Eigenanteil)

	
	
	


	
	

	
	
	


	
	

	
	
	


	
	

	
	
	


	
	

	
	
	

	
	

	
	
	


	
	

	
	
	


	
	

	
	
	


	
	

	
	
	


	
	

	
	
	


	
	

	
	
	


	
	





	6. Liste betreuter Doktorandinnen und Doktoranden: 

	von – bis
	Name Doktorand/in
	Thema der Dissertation

	


	
	

	


	
	

	


	
	

	


	
	

	


	
	

	


	
	

	


	
	

	


	
	

	


	
	

	


	
	

	


	
	







[bookmark: _Hlk116988137]7. Zeitplan des Promotionsprojektes

Der Zeitplan wird von Doktorand/Doktorandin und Betreuer/Betreuerin gemeinsam entwickelt.

Aus dem Plan sollte für die Gutachterinnen und Gutachter hervorgehen, dass die Forschungszeit ein Jahr beträgt, wobei idealerweise der Hauptteil der aktiven Forschungszeit (im Labor o.ä.) im Freisemester erfolgt. 

Methoden und Zwischenziele sollten so detailliert beschrieben werden, dass klar wird, worin die Tätigkeit und Verantwortung des Doktoranden/der Doktorandin tatsächlich liegt. Es sollten nur die Arbeitspakete und Versuche beschrieben werden, die von den Promovierenden konkret durchgeführt werden. Es muss sich um ein Hypothesen-basiertes Projekt handeln.

Bitte markieren Sie in Ihrem Arbeitsprogramm die Zeiträume, wann welche Schritte durchgeführt werden sollen und geben Sie für Teile der Dissertation, die vor oder nach dem Promotionskolleg durchgeführt werden, ebenfalls Ihre zeitliche Planung an. Das Projekt darf nicht vor Beginn des Kollegs starten, eine vorherige Einarbeitungsphase ist möglich. 


	
	vor-her
	Laufzeit des Promotionskollegs (Monate)
	nach-her

	
	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	11
	12
	

	Programm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	ggf. theoretische und technische Einarbeitung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Versuche xx
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Versuche xx 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Zwischenziel I
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Versuche xx
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Versuche xx 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Zwischenziel II
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Versuche xx 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Zwischenziel III
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Auswertung und Verfassen der Dissertation (wir empfehlen, bereits früh zu beginnen – die Promovierenden erhalten bereits in den ersten Kollegs-Wochen eine Einführung in wissenschaftliches Schreiben) 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	




5

